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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

die Jahreslosung spricht man-

chen von uns sicher aus der See-

le - eigentlich glauben wir, aber 

es gibt da immer diese Tage, an 

denen die Gedanken schwer 

werden und man zweifelt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gut, dass es Weihnachten gibt! 

Keine Zeit des Jahres kann uns 

so viel Nähe und Friedlichkeit 

mitgeben und uns echte Freude 

ermöglichen - einmalig im Kir-

chenjahr. Genießen Sie es! 
 

Ihre Redaktion! 
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Kurzfassung des Programms: 
       

10:30 h - Familien-Gottesdienst 
ab 12 h - Mittagessen & Kaffeetafel 
16.00 h - Gemeinsames Singen &  
                 Kurzandacht zum Ausklang 
 

In dieser Zeit gibt es folgendes: 
 

Töpferstube, Flohmarkt, Billard & Co, Ponyreiten, 
Bastelstuuv, Marmeladen, Kirchenrallye, geöffnetes Kita Außengelände, 
Kreatives von und mit Kindern, Handarbeiten, Bücherstube,  
Kita-Flohmarkt, Waffeln und Apfelpunsch, Lagerfeuer, Stockbrot, 
Punsch & Knipp, Kartoffelpuffer, Bratwurst, Orgel, Holzarbeiten, 
Schmalzbrote. 
 

Sie sind alle ganz herzlich eingeladen,  
wir wünschen Ihnen viel Spaß und gute Gespräche. 

 

Basar-Erlös 
 
Wir werden in diesem Jahr den Basar-Erlös dritteln 
zu gleichen Teilen für: 
 

1. Hilfe für den Jonas-Verein in Rumänien 
2. Bewegungslandschaft für die Kita 
3. Stellwände und Flipchart zur Erweiterung der Medienlandschaft 
 in der eigenen Gemeinde 

 

Wir bitten um Ihre Unterstützung und  
sagen schon jetzt herzlichen Dank! 

 









 

10    Treffpunkte /Veranstaltungen 

Die folgenden Gruppen treffen sich regelmäßig im Gemeindezentrum. 

Hier die Veranstaltungen, die in den Zeitraum dieser Ausgabe fallen.  

  
Handarbeitskreis dienstags  15.00 h Edith Albers 
    

Töpfergruppen dienstags  09.00 - 11.30 h Ilse-Marie Schröder 
 donnerstags  19.30 - 22.00 h  

    

Bastelstuuv donnerstags  14.00 – 16.00 h Dagmar Schüler 
    

Senioren-Café 
   immer um 15.00 Uhr 

  

  Donnerstag, 12. Dezember 2019:   

  Heimelige Weihnachtsfeier mit den  

  Chorfreunden Achim 

Geburtstags-Ehrung. 
 

Donnerstag, 11. Januar 2020:  
Nachmittag mit Wolfgang Künning: „unsere Hände“ 

Geburtstags-Ehrung 
 

                      Gasthaus Gerken   Donnerstag, 26. Dezember 2019 und  

  Donnerstag, 23. Januar 2020, jeweils um 15.00 h 

 

  Besuchsdienst 

  (Diakon. Arbeitskreis) 

 

Jeden letzten Mittwoch im Monat um 19.00 h 

Nächste Termine: 

Freitag, 27. Dezember 2019  

und Mittwoch, 29. Januar 2020 

 

Selbsthilfegruppe 

bei Krebserkrankung 
  

jeden 1. Dienstag im Monat um 19.30 h 
  Brigitte Sobolewski, Tel. 0421 / 484 12 77 

Astrid Sauerborn,  Tel. 0421 / 48 73 64 

   
  Gemeinsames Frühstück 

 

Jeden 1. Samstag im Monat um 9.30 h: 

7. Dezember 2019 und 4. Januar 2020 

Bitte anmelden bei: 

Gisela Jonitz, Tel. 0421 / 48 24 54 oder 

Ingrid Meißner, Tel. 0421 / 40 39 55 

 
  Spielegruppe 

 

 

  Mittwoch, 11. Dezember 2019 und  

  Mittwoch, 8. Januar 2020,  jeweils 15.00 h 

  Bitte anmelden bei: 

  Lore Brinkmann, Tel. 0421 / 48 82 80 oder 

  Hildegard Schmidt, Tel. 04202 / 67 34 
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Chorgemeinschaft dienstags um 19.30 h in Mahndorf,  

ab Januar neue Zeiten! 
Spatzenchor (ab 5 Jahre) 

Kinderchor (ab 1. Klasse) 

mittwochs, 14.15 – 14.45 h 

mittwochs, 15.15 – 16.00 h 
Blockflötenensemble dienstags, 18.30 – 19.30 h 
  

Blockflötenunterricht zu den abgesprochenen Zeiten 
  

Posaunenchor mittwochs um 19.30 h,  

Leitung: Claudia Hapke, Tel. 0421 / 64 28 97 
  

Klavierunterricht montags, zu den abgesprochenen Zeiten 
 

 

Besondere Hinweise 

 

 

 
 

 

 Krippenspiel  

 am 24. Dezember 2019 

 um 16.00 Uhr 

 

Der Krippenspiel-Gottesdienst findet in diesem 

Jahr wieder mit den Kinderchören statt. Die Proben 

haben bereits begonnen, Auskunft gibt unser 

Kirchenmusiker Jürgen Marxmeier. 

 

 Gemeindeempfang  

 

Am Sonntag, 19. Januar 2020, wie üblich um 

11.30 Uhr nach dem Gottesdienst. Ein kleines 

Dankeschön für alle, die sich aktiv an der 

Gemeindearbeit beteiligen, und eine gute 

Gelegenheit, sich mal wiederzusehen! 
 

 Anmeldezeiten für  

 Krippe und  

 Kindergarten 
 

Wir nehmen die Anmeldungen für das 

Kindergartenjahr 2020/21 vom 7. bis 31. Januar 

2020 entgegen. Formulare und Informationen 

erhalten Sie direkt bei uns oder über die Homepage 

des Landesverbandes: 

www.kirche-bremen.de/landesverband  

Für ein erstes Kennenlernen freuen wir uns, Sie bei 

unserem Tag der Offenen Tür am Samstag, d. 11. 

Januar 2020, von 10.00 bis 12.00 Uhr begrüßen zu 

dürfen.  

                                   Ihr Kindergarten St. Nikolai. 
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Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren der 

Monate Dezember 2019 und Januar 2020 sehr herzlich 

und laden ein zu unseren nächsten Seniorencafé-Treffen 

(s. Seite 10 - Treffpunkte/Veranstaltungen).  

 

 

 

  

 

Pastor Friedhelm Blüthner verabschiedet sich 
 

Mittlerweile hat es sich schon 

herumgesprochen: Pastor 

Friedhelm Blüthner wird zum 

Jahreswechsel die Gemeinden St. 

Johannis und St. Nikolai verlassen 

und eine Stelle in der Egestorff-

Stiftung antreten. Das wird weitere 

Veränderungen im Pfarramt und in 

den Gemeinden nach sich ziehen.  

Ein ausführlicher Artikel zu 

seinem Abschied folgt im nächsten 

Gemeindebrief.  

Die öffentliche Verabschiedung 

von Pastor Friedhelm Blüthner aus 

der Arberger St. Johannis-

Gemeinde und der Mahndorfer St. 

Nikolai-Gemeinde unter 

Mitwirkung der beiden Pastoren 

Christian Frank und Joachim 

Schumacher sowie die 

Entpflichtung vom Seniorat des 

Lutherischen Gemeindeverbandes 

und vom Kirchenausschuss in der 

Bremischen Evangelischen Kirche 

nimmt der Schriftführer der 

Bremischen Evangelischen Kirche, 

Pastor Dr. Bernd Kuschnerus, im 

Gottesdienst am Sonnabend, dem 

25. Januar 2020 um 16 Uhr in der 

Arberger Kirche mit 

anschließendem Empfang im 

Gemeindehaus vor. 

 

 

Familiennachrichten 
 

 

 

 

 

 

 

Bestattet wurden: 
 

Erika Rensch, 65 J., Mahnd.. 

Hans-Hinrich Meyer, 91 J., Uph. 

Heinz Heinrich Detmer Johann  Meier,  

                                      82 J., Uph. 

Wolfgang Bruschke 62 J., Uph.  

Inge Puvogel, 85 J., Uph. 

 

Getraut wurden: 
 

Hans-Dieter & Astrid Hölscher 

                                    geb. Kruse 

Goldene Hochzeit feierten: 
 

Christel & Jens Precht 

 

Diamantene Hochzeit feierten: 
 

Heike & Heinz Dahm 

 

Gnaden Hochzeit feierten: 
 

Magdalene & Hans-Hinrich 

Meyer 
 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren der 

Monate Dezember 2019 und Januar 2020 sehr herzlich 

und laden ein zu unseren nächsten Seniorencafé-Treffen 

(s. Seite 10 - Treffpunkte/Veranstaltungen).  

 

 

 

 

Alle „Geburtstagskinder", die sich anmelden, werden 

besonders geehrt. 
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… 

                                                                                 

 In der Adventszeit laden wir ein zu einer: 
 
 
 

Freitag, 06. Dezember, 19.00 Uhr 
 

Zur Ruhe kommen in der Adventszeit, 
einfache Gesänge, Gebete, Stille und Kerzenlicht. 

Hier können Sie die Hektik des Alltags hinter sich lassen. 

 
Herzlich willkommen! 

 
    Das Team der  

    Gottesdienst-Werkstatt 
 

                                                                                 
 

Kinder sind Kinder 
 

Mark Twain (1835-1920) war 

vieles: Goldgräber und Steuer-

mann, Journalist und Ge-

schäftsmann, Reisender und 

Schriftsteller. Immer auf der 

Suche nach Glück und Erfül-

lung. Manches probierte er aus, 

scheiterte oftmals, ließ sich aber 

nie unterkriegen. Ihm verdanken 

wir solch spannende Abenteuer 

wie die von "Tom Sawyer und 

Huckleberry Finn", aber auch 

manch pointierten Ausspruch, 

der zum Nachdenken anregt. 

Auch heute noch. Zum Beispiel: 

"Für mich gibt es im Leben 

Wichtigeres als Schule."  

Damit dürfte Twain - so können 

wir vermuten - Lehrer, aber 

auch Eltern seiner Zeit irritiert 

haben. Besonders diejenigen, 

welche versuchten, dem Nach-

wuchs die Bedeutung der Schule 

zu vermitteln. Der Twain'sche 

Ausspruch muss ihnen geradezu 

in die Parade gefahren sein. Ge-

speist aus eigener Lebenserfah-

rung, war Mark Twain über-

zeugt, dass Pauken, Lernen und 

das Erbringen schulischer Leis-

tungen nicht alles ist. Schule ist 

wichtig, aber nicht das Wich-

tigste. In unsere Zeit übertragen 

und biblisch gesprochen heißt  
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das: Schule, so unbestritten ihre 

Bedeutung für den Einzelnen und 

die Gesellschaft auch ist, darf nie 

zum Goldenen Kalb werden, um 

das sich alles nur noch dreht. 

Kindheit und Jugend sind von 

eigener Bedeutung und Wichtig-

keit. Schule hat eine ihnen zudie-

nende Funktion. Sie soll nicht nur 

alltagstaugliche Bildung vermit-

teln, die dem Zurechtfinden in 

größeren Zusammenhängen dient 

und der späteren Ausbildung 

nützt, sondern vor allem die Per-

sönlichkeitsentwicklung junger 

Menschen unterstützen, ihre Ta-

lente und Begabungen entdecken 

und fördern helfen. Es scheint, 

dass heutzutage gerade das Letzt-

genannte immer schwieriger wird. 

Volle Stundenpläne, langwierige 

Hausaufgaben, Büffeln für Klau-

suren an den Abenden, Referate 

schreiben an den Wochenenden, 

und "mal eben nebenher" erwarten 

Eltern die Ausübung zweier 

Sportarten und das Lernen eines 

Musikinstrumentes. Diese Ent-

wicklung macht auch den Lehrern 

zu schaffen. Ärzte warnen mitt-

lerweile vor dem Burnout-

Syndrom bei Kindern. 

Gut Ding will Weile haben, heißt 

es. Und Ruhe und Freiheit, möch-

te man hinzufügen. Nicht nur in 

den Ferien. Die Dinge müssen 

sich setzen können und wirken 

dürfen. Ein "zu voll" ist oft auch 

ein "zu viel". Zuviel Dünger ist 

gut gemeint, aber macht die Erde 

kaputt. Kinder sollen Kinder sein 

dürfen. Sie sind nun mal keine 

Erwachsenen und dazu sollten wir 

sie auch nicht machen, zu kleinen 

Managern mit überfüllten Ter-

minkalendern, aus purer Angst, 

sie könnten im Konkurrenzkampf 

später einen Nachteil davontragen 

und anderen gegenüber das Nach-

sehen haben. Vielmehr sind sie 

von Gott um ihrer selbst willen 

geliebte Geschöpfe, die uns anver-

traut sind. Wenn wir uns um sie 

mühen, in welcher Rolle auch 

immer, ob als Eltern oder Lehrer, 

sollen wir nicht aufhören Gott zu 

vertrauen. Das nimmt allen Betei-

ligten, vor allem aber den Kin-

dern, Druck. Gott sieht vieles ge-

lassener und weitherziger als wir.  

 

Kinder sind Kinder. Jugendliche 

sind Jugendliche. Das schreibt 

Mark Twain uns allen auch heute 

noch ins Stammbuch: Eltern, de-

nen das, was ihr Kind leistet, nie 

genug ist, Lehrern, die sich in der 

Zensurenkonferenz mit den Beno-

tungen beschäftigen müssen, Kul-

tusministern, die sich mit Lehr-

plänen und Lernzielen befassen, 

und uns Pastoren, die Konfirman-

den unterrichten. 

  

Pastor Joachim Schumacher 
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Abschied von der Chorgemeinschaft   

 

 

Veränderungen und Abschiede 

gehören zu unserem Leben und 

Arbeiten. So musste sich die 

Chorgemeinschaft St. Johannis/St. 

Nikolai in den letzten Jahren von 

der Hälfte Ihrer Mitsängerinnen 

und Mitsänger aus unterschiedli-

chen Gründen verabschieden.  

 

Größere musikalische Projekte 

wurden für viele der verbleiben-

den Sängerinnen und Sänger im-

mer mühsamer und die Wege zu 

den abendlichen Chorproben als 

Belastung empfunden. Diese Ver-

änderungen haben wir besprochen 

und nach zufriedenstellenden Lö-

sungen für alle gesucht.  

 

Im Februar soll deshalb nun ein 

neues Chorangebot für Senioren 

starten, für das gemeinsam ein 

Name ausgesucht und der Rahmen 

abgesprochen wurde (s. Seiten 

4/5). 

 

Nun wird die Chorgemeinschaft 

St. Johannis/St. Nikolai als solche 

in der Christvesper an Heilig 

Abend in St. Nikolai das letzte 

Mal einen Gottesdienst musika-

lisch gestalten. In der Kooperation 

der beiden Gemeinden war die 

Chorgemeinschaft St. Johannis/St. 

Nikolai entstanden aus der Kanto-

rei St. Johannis Arbergen und dem 

Singkreis Mahndorf und war so-

mit ein wichtiger Bestandteil des 

gemeinsamen Kantorates. Mit viel 

Freude und Engagement wurde 

geprobt und bei Gottesdiensten 

und Konzerten gesungen, in St. 

Nikolai, in St. Johannis, bei Pro-

jekten in der Region oder bei 

auswärtigen Probenwochenenden.  

 

Die herzliche Gemeinschaft hat 

die Chorgemeinschaft besonders 

ausgezeichnet und mir als Kir-

chenmusiker den Einstieg sehr 

leicht gemacht. Dafür bin ich sehr 

dankbar – so wie für die gemein-

same Zeit mit viel Musik!  

 

Einen Vers aus einem zeitgenössi-

schen Segenslied möchte ich allen 

Sängerinnen und Sängern mitge-

ben für die neuen Wege: 

„Segne uns im Singen und im 

Spielen,  

segne uns im Harfenklang, im 

Lied, 

segne uns mit deinem Blick der 

Freude, 

segne uns, so dass dein Wort ge-

schieht!“ 

 

Jürgen Marxmeier 



 

  

 
Wir sind für Sie da 

 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai 
Bremen-Mahndorf 

Mahndorfer Deich 48, 28307 Bremen-Mahndorf 

Gemeindebüro: Lydia Kuhn 0421 / 48 01 22 
 Beatrix Thiel                               Fax:     0421 / 48 02 34 

 
 E-Mail: kirche.mahndorf@kirche-bremen.de 

www.kirche-bremen.de 
Öffnungszeiten: dienstags und freitags    10.00 h bis 12.00 h 

donnerstags                    16.30 h bis 18.00 h 
 

Pastorenbüro: Mahndorfer Deich 48 0421 / 48 01 22 
Pastor Friedhelm Blüthner  

 privat: Arberger Heerstr. 73 0421 / 48 00 48 
Pastor Christian Frank 0421 / 52 40 90 61 
Pastor Joachim Schumacher  

 privat: Auf den Roden 7 0421 / 48 29 54 
   

Vorstandsvorsitz: Vorsitzender: Joachim Schumacher        Terminabsprache  

stellvertr. Vorsitzende: Ute Meyer         über Gemeindebüro  
 

Jugendarbeit: Christian Frank siehe oben 
  

Kindergarten: E-Mail: kita.st-nikolai-mahndorf@kirche-bremen.de 
Leitung: Nancy Reimann 

 

0421 / 48 29 09 

   

Kirchenmusik: Jürgen Marxmeier 0421/48 53 452 
 E-Mail: juergen.marxmeier@kirche-bremen.de 
Blockflöten: Nina-Eike Riegler 0176 3209 44 50 
   

Diakoniestation:    Melanie Klie, Leitende Pflegefachkraft           04207 / 42 46 
Hauptstelle in Oyten    Lindenstraße 2            E-Mail: klie@ihre-diakoniestation.de 

Öffnungszeiten: 
 

   montags bis freitags   9.00 h bis 12.00 h  

       Anlaufstelle in Achim   Paulsbergstraße 24 

  zuständig für Uphusen, Bollen und Mahndorf 

  Bereichsleitung: Linda Oetzmann                   04202 / 826 27 

unsere Konten: 
 

Kirchengemeinde St. Nikolai:  

                          IBAN: DE72 2915 2670 0015 0505 03 

                                SWIFT-BIC: BRLADE21VER 

Förderkreis St. Nikolai (für Diakoniestation): 

                          IBAN: DE46 2915 2670 0020 0576 26 

                                SWIFT-BIC: BRLADE21VER 

Kindergarten:   IBAN: DE 74 2915 2670 0012 5272 06 

                               SWIFT-BIC: BRLADE21VER 
 

 

 


